
TISCHTENNIS

2. Bezirksliga: VfB Greiz – SV Lokomotive Altenburg II    9 : 2

Das letzte Saisonheimspiel brachte noch mal einen deutlichen Erfolg für die 
Greizer, die damit den zweiten Tabellenplatz zurückerobert haben.

Der Tabellendrittletzte wehrte sich in den Doppeln tapfer, alle gingen über die 
volle Distanz von fünf Sätzen. Hempel/Reinhold und Richter/Krause blieben 
erfolgreich, Oefler/Bretschneider unterlag. Auch Reinhold konnte erst im 
Entscheidungssatz den Sieg über Kricke sichern. Die Gegenwehr war nun 
anscheinend gebrochen, denn Hempel, Oefler, Krause und Richter hatten 
wenige Probleme, die nächsten Spiele zu gewinnen. Erst Bretschneider musste 
nach einem 9:11 im fünften Satz den zweiten Altenburger Punkt gewähren. 
Nachdem Hempel und Reinhold wiederum deutlich erfolgreich waren, stand 
das Endergebnis fest.

In drei Wochen sollte dann beim Tabellenletzten in Gera der Vizemeisterplatz 
endgültig erspielt werden.

Punkte für Greiz: Hempel, Reinhold je 2,5 Krause, Richter je 1,5 Oefler 1

1. Kreisliga

VfB Greiz II – TTF Arnsgrün           10 : 0

VfB Greiz II – TSV Zeulenroda IV  10 : 0

Mit zwei deutlichen Erfolgen konnten die Greizer die Tabellenspitze weiter 
sicher behaupten. Erfolgreich waren Steffen Heidenreich, Christian Groh, Patrik 
Steinbach und Jörg Schmiedel mit jeweils fünf Zählern. Am Dienstag trifft man 
nun zu Hause auf Post Zeulenroda III, das wird dann sicher nicht so einfach 
werden.

2. Kreisliga

SV Wildetaube II – VfB Greiz III  10 : 2

VfB Greiz III – SG Naitschau         0 : 10



Mit argen Besetzungsproblemen hatte die dritte Greizer Vertretung zu 
kämpfen. Somit kam man nicht um zwei eklatante Niederlagen herum. Einzig 
Frank Reiter und Winfried Knoll schafften es, Punkte einzufahren. Trotz dieser 
Misere konnte der Tabellenplatz Fünf beibehalten werden.

Kreisliga Jugend

VfB Greiz I – Post SV Zeulenroda II   10 : 6

Auch im letzten Saisonspiel blieb die Greizer Vertretung ungeschlagen und 
holte den Meistertitel der Jugendkreisliga vor der zweiten Greizer Mannschaft 
und Post SV Zeulenroda II. Alle Greizer Spieler konnten punkten, nur gegen 
Sarah Effenberger schaffte es keiner, meist in fünf Sätzen, zu gewinnen. Mal 
sehen, wo der Weg in der kommenden Saison hin geht, Jugendbezirksliga oder 
3. Liga Herren. Alles ist möglich.

Punkte für Greiz: Güther 3,5 Beier 2,5 Feuchtmüller, Stöhr je 2

Krause


